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Rettung der Schachschule ist positives Signal
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen-Anhalt begrüßen die Entscheidung derLandkreise Halberstadt
und Wernigerode, den Schuleinzugsbereich für dasSchachdorf Ströbeck teilweise aufzuweichen.

Rettung der Schachschule ist positives Signal

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen-Anhalt begrüßen die Entscheidung der Landkreise Halberstadt und
Wernigerode, den Schuleinzugsbereich für das Schachdorf Ströbeck teilweise aufzuweichen. Durch die
Öffnung für Schülerinnen und Schüler aus den Ortschaften Derenburg und Silstedt ist die
Mindestschülerzahl für die einzigartige Schule des traditionsreichen Schachdorfes theoretisch
gewärleistet. Wir fordern die Landkreise auf, dafür zu sorgen, dass der Wechsel auf die Schachschule für
interessierte Schülerinnen und Schüler nun unbürokratisch und schnell gewährleistet werden kann. Im
Falle technischer Hindernisse sollten die Landkreise dafür Sorge tragen, dass den potenziellen
Schülerinnen und Schülern bestmögliche Voraussetzungen für den Besuch der Ströbecker Schule
angeboten werden können. Erst wenn für ortsfremde Schülerinnen und Schüler reibungslos der tägliche
Besuch der Schachschule gewährleistet werden kann, wird sich zeigen, ob die Zukunft der Schule
tatsächlich gerettet ist. Diese Voraussetzungen für die Umsetzung des Beschlusses in die Praxis zu
schaffen, muss jetzt die vordringliche Aufgabe aller Beteiligten sein.
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